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Betrachtet man die Summe der Auszahlungen 
aller laufenden Fonds, so lag diese im Jahr 
2007 mit ca. € 30,9 Mio. auf dem Niveau des 
Vorjahres. Dies entspricht einer durchschnitt
lichen Auszahlung über alle lt. Prospekt aus
zahlenden Fonds von ca. 12%. Bei den vier 
bereits entschuldeten 2.680 TEU Container

schiffen lag die Auszahlung im Jahr 2007 im 
Durchschnitt bei ca. 25%.

Kumulierte Ergebnisse

Fonds 2) Emissionsjahr Fondsvolumen in T€ Cash-Flow in T€
Tilgung in % des 

Hypothekendarlehens
Auszahlungen in % des 

Anlegerkapitals C a s h - F l o w  2 0 0 7  i n  T €

Prospekt Ist Prospekt Ist Prospekt Ist Prospekt Ist

laufende Fonds mit Prospektvergleich 

MS „Paradip“ 1997 35.920 30.388 29.076 100,0 100,0 71,0 88,4 3.496 935

MS „Potsdam“ 1997 40.120 29.617 31.177 90,7 100,0 69,0 62,1 3.133 2.942

MS „Pommern“ 1997 40.084 28.678 26.188 90,9 90,9 55,0 34,6 3.190 2.716

MS „Hope Bay“ 1998 26.972 17.205 16.950 70,8 78,3 55,0 42,7 2.197 1.960

MS „Agulhas Stream“ 1999 34.067 16.115 17.484 69,6 76,0 42,0 31,4 2.105 1.539

MS „Premnitz“ 2000 21.479 12.525 8.936 58,3 67,9 66,0 39,6 2.072 1.004

MS „Powhatan“ 2000 / 2001 21.375 12.289 13.470 63,2 82,0 72,0 72,0 1.666 3.117

MS „Pequot“ 2001 25.057 12.249 11.637 50,2 54,1 59,0 58,0 2.100 3.403

MS „Phoenix“ 2001 / 2002 65.231 26.938 23.686 39,0 62,7 50,0 28,0 4.774 2.985

MS „Philadelphia“ 2001 / 2002 65.319 26.411 22.542 37,3 45,8 50,0 39,0 4.344 2.692

MS „PiRO“ 2003 18.715 5.402 3.001 30,4 30,4 33,0 8,0 1.048 332

Trio 4000 2004 / 2005 69.051 19.810 20.952 27,3 34,2 22,0 22,0 7.263 7.358

MS „Pontremoli“ 2006 / 2007 44.205 3.222 3.749 7,8 14,1 0,0 0,0 2.828 3.044

laufende Fonds OHNE Prospektvergleich 

MS „Petersburg“ 1995 19.771 14.155 100,0 53,2

MS „Palermo Senator“ 1996 35.647 34.062 100,0 107,7

MS „Patmos“ 1996 35.647 36.426 100,0 126,0

MS „Pacific“ 1996 35.647 36.840 100,0 127,6

VERKAUFT 

MS „Arkona“ 1995 46.999

MS „Pilsum“ 2003 17.331

MS „MIRA“ 2004 / 2005 25.150

Zu Ihrer schnellen Orientierung fassen wir 
nachfolgend unsere ausführliche Leistungs-
bilanz für das Jahr 2007 zusammen, die Ihnen 
auf unserer Homepage www.seehandlung.de 
zur Einsicht und zum Download zur Verfügung 
steht.

Bis zum Ende des Jahres 2007 hat die SEE

HANDLUNG 20 Fonds mit 22 Schiffen aufge
legt. Das Volumen aller Fonds beträgt per 
31.12.2007 ca. € 724 Mio.

Ein Teil der Schiffe – MS „Arkona“, MS „Pil
sum“ und MS „Mira“ – wurden im Jahr 2002, 
2005 bzw. 2007 bereits wieder erfolgreich für 
die Anleger verkauft. Bei vier der laufenden 
Fonds – MS „Petersburg“, MS „Palermo Se
nator“, MS „Patmos“ und MS „Pacific“ – ist 
ein aktueller Prospektvergleich nicht mehr 
möglich, da die jeweilige Prospektkalkulation 
von einem Verkauf vor dem 31.12.2007 
ausging, die Schiffe tatsächlich aber noch 
betrieben werden. Um dennoch eine Vergleich
barkeit mit dem prospektierten Kapitalüber
schuss zu ermöglichen, wurde zum jeweiligen 
Ende der Prospektlaufzeit ein Verkauf zum 
entsprechenden Zweitmarktkurs angenom-
men. Bei den drei Containerschiffen liegt 
der ermittelte Kapitalüberschuss deutlich 
über dem prospektierten Wert.

Für die restlichen 13 laufenden Fonds ergibt 
sich per 31.12.2007 nachfolgende Übersicht, 
in der Cash-flow, Tilgungsstand und Auszah
lungen kumuliert dargestellt werden, wobei 
eine Abweichung von +/- 5% noch als pro-
spektkonform angesehen wird.

Der kumulierte Cash-flow liegt insgesamt auf 
Prospektniveau. Von den 13 Fonds schnitten 
fünf Fonds besser ab, drei lagen auf Prospekt
niveau und fünf lagen unter dem Prospekt
ansatz. Sondertilgungen konnten bereits bei 
10 von 13 Fonds geleistet werden, wobei für 
sechs dieser Fonds der Tilgungsvorsprung schon 
mindestens ein Jahr beträgt. Bei den restli-
chen drei Fonds liegen die Tilgungen auf Pro
spektniveau. Der durchschnittliche Tilgungs
vorsprung beträgt rund ein Jahr pro Fonds.

Bei der MS „Paradip“ liegen die kumulierten 
Auszahlungen über dem prospektierten Wert, 
bei vier weiteren Fonds liegen sie auf Prospekt
niveau. Bei den restlichen acht Fonds wurde 
weniger als prospektiert ausgezahlt. Wie schon 
in den Vorjahren hängt dies zum Teil damit 
zusammen, dass die freie Liquidität wegen 

des gegenüber dem Prospektansatz deutlich 
schwächeren USD/€-Kurses in Abstimmung 
mit den Anlegern für Sondertilgungen und 
nicht für Auszahlungen verwendet wurde. So 
beträgt der Tilgungsvorsprung bei der erst 
sechs Jahre alten MS „Phoenix“ bereits 3,5 
Jahre.

Erfolgsübersicht per 31.12.2007 1)

1)	 Die ausführliche Leistungsbilanz 2007 wurde 
durch eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
testiert.

2)	 In der Übersicht werden bei der MS „Powhatan“ 
nur die Auszahlungen an die Tranche 2000 und 
bei der MS „Piro“ bzw. beim Trio 4000 nur die 
Auszahlungen an das Klassikkapital dargestellt. 
Die in der Übersicht nicht aufgeführten Beträge 
können der jeweiligen Einzelfonds-Darstellung 
in der ausführlichen Leistungsbilanz entnom
men werden.

Weitere Informationen erhalten Sie über 
info@seehandlung.de 
oder Hotline 
040 / 34 84 2 – 0

IHRE HAMBURGISCHE SEEHANDLUNG


